
Datenauswertebogen
NSG 3.590 - Zwölferholz-Haid

25.04.2018

1. Daten zum Schutzgebiet
Schutzgebietstyp: Naturschutzgebiet

Dienststelle: Regierungspräsidium Freiburg

Status: verordnet

Fläche (ha): 338,2184

Verordnung/Meldung: 06.11.2017 (GBl. Nr. 23 vom 30.11.2017, S. 614 ff.); 14.12.2017 (in Kraft)

2. Kurzbeschreibung
Ausgedehntes Waldgebiet auf der Niederterrasse des Rheins mit einer Vielzahl seltener und gefährdeter
Tier- und Pflanzenarten, insbesondere mit zahlreichen Frühjahrsgeophyten. Das Gebiet besitzt das größte
zusammenhängende Vorkommen des Blausterns (Scilla bifolia) im rechtsrheinischen, südlichen
Oberrheingebiet und ist als Lebensraum für die Europäische Wildkatze (Felis silvestris silvestris)
bedeutender Lebensraum und wichtiger Korridor für den großräumigen Biotopverbund gemäß
Generalwildwegeplan. An den Wald grenzen extensiv genutzte Wiesen und andere Lebensräume an.

3. Flächenverteilung / Flurstücke
Kreis: Breisgau-Hochschwarzwald

Gemeinde: Breisach am Rhein (78%) - 263.8103 ha

Gemeinde: Merdingen (22%) - 74.408 ha

4. Partnerschutzgebiete
-3.15.039 Zwölferholz-Haid

5. Naturräumliche Einheit
-Markgräfler Rheinebene

6. Schlagwortregister
-

7. Biotoptyp
-33.10 Pfeifengras-Streuwiese

35.10 Saumvegetation mittlerer Standorte

40.0 Gehölzbestände und Gebüsche

42.23 Schlehen-Liguster-Gebüsch mittlerer Standorte

52.32 Schwarzerlen-Eschen-Wald

53.13 Waldlabkraut-Hainbuchen-Traubeneichen-Wald

56.0 Eichen- und Hainbuchen-Eichen-Wälder mittlerer Standorte

8. Arteninventar
-

9. Auszeichnung
-
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10. Überlagerung
-

11. Lebensraum
-2310 Trockene Sandheiden mit Calluna und

Genista [Dünen im Binnenland]
Binnendünen mit Heiden

6410 Pfeifengraswiesen auf kalkreichem Boden,
torfigen und tonig-schluffigen Böden
(Molinion caeruleae)

Pfeifengraswiesen

6510 Magere Flachland-Mähwiesen
(Alopecurus pratensis, Sanguisorba
officinalis)

Magere Flachland-Mähwiesen

91E0* Auenwälder mit Alnus glutinosa und
Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion
incanae, Salicion albae)

Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

9160 Subatlantischer oder mitteleuropäischer
Stieleichenwald oder Hainbuchenwald
(Carpinion betuli) [Stellario-Carpinetum]

Sternmieren-Eichen-Hainbuchenwald

9170 Labkraut-Eichen-Hainbuchenwald Galio-
Carpinetum

Labkraut-Eichen-Hainbuchenwald
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